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fiiirkimlirr jpitnng .

Montag , 18 . Februar

JW. 4».
Expedition : Karl-Friedrich-Straße Nr . 14 (TelephonanschlußRr . 154 ), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . - durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Brtefträgergebühr eingerechnet . S M . 65 Pf . -«
EtnrückungSgebühr : die gespaltene Petitzeil« oder deren Raum 25 Pf . Briefe und Gelder frei . ÄIWf # 4

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Berpsttchtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen.

Großherzogtum Baden .
Karlsruhe . 18. Februar .

— Die Einnahmen der von Privatgesellschaften betriebenen
badischen Nebenbahnen betrugen im Monat Dezember 1906 :
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A . AetrieSsjahr so «
l . April 1906 aö.

fUiHHltim - Meiuhei « -

M . M . M .

750

M .

55 775

M .

644 394Aribrlberz - Mannheim 31 112 23 913
gegen 1905 30 201 ! 26160 750 57 111 598925

ff 911 - 2 247 — — 1386 + 45 469

Anrlsrnher lohalbulpteti . 18115 1222 23 19 360j 178 058
gegen 1905 16 256 1342 21 17 6191 175 416

ff 1859 — 120 ff 2 ff 1 741 !ff 2 642

Achers -Attenhsfrn • ■ 3 228 3 734 77 7 039 77 728
gegen 1905 3 063 3015 132 6 210 72 387

ff 165 ff 719 — 55 ff 829 ff 5 341

Aehl-Zichtennü Knhl . , 11 623 3 903 937 16 463 140 928
gegen 1905 11233 3 589 1015 15 837 139 854

ff 390 ff 314 — 78 ff 626 ff 1074

Kehl-Altenheim-Güenheim
und Altechktm-Vffeu-
but| . 9.224 4 328 515 14 067 116 788

gegen 1905 8 834 3107 734 12 675 114 589
ff 390 ff 1 221 - 219 ff 1392 + 2199

Serlbnch -zihr-Altenheim-
189 10194» hei« . 5 493 4 512 92 591

gegen 1905 5148 6 250 212 10 610 89 680
ff 345 - 738 — 23 — 416 + 2 911

Aniferftnhlbnh« . . . 8 502 11 610 225 20 337 232 677
gegen 1905 8155 14 030 225 22 410 226 879

ff 347 —2 420 — — 2 073 :+ 5 798
tMenhrimmünLrk-Khei« .

gegen 1905
1788
1788

1407
1815

106
106

3 301
3 709

31300
30 755

— — 408 — — 408 ff 545
Krezinsen-Ltnulee - Lutz -

bnrz . 2 678 3 504 110 6 292 70187
gegen 1905 2 844 3 355 110 6 309 65 265

— 166 ff 149 — — 17 ff 4 922
MnIheim -S-druwrilee . 3 473 575 113 4161 72 988

gegen 1905 2 904 497 111 3 512 66 206
ff 569 ff 78 ff 2 ff 649 ff 6 782

Knltinirn -Knnbern . . 3 751 3 031 132 6 914 85 070
gegen 1905 3 634 4 787 132 8 553 87124

ff 117 — 1756 — — 1639 — 2 054
Zel-Lrbtnnn . . . . 3 924 7 396 79 11399 123 029

gegen 1905 3 921 7 043 83 11047 120805
ff 3 ff 353 — 4 ff 352 ff 2 224

Dnnnnrschinrr » - jnrtmnn -
re» (Bregthalbahn ) 4 913 7 650 116 12 679 150 598

gegen 1905 4 977 9 387 116 14 480 147 717
- 64 - 1737 — - 1801 ff 2 881

ßibernch » Vberharmers -
Mi . 2 601 2 262 65 4 928 54 525

gegen 1905 2 637 2 260 79 4 976 55 226
— 36 ff 2 - 14 - 48 — 701

Mnibnch- Mnba» *) . . 2 928 1615 156 4 699 55 332
gegen 1905 2 825 1339 154 4 318 —

- - ff 103 ff 276 ff 2 ff 381 —
ä

*) Betriebseröffnung am
3. Juni 1905.

B . KetrieSsjahr #om
1 . Aanuar 1906 aö.

ßrnchstl - Kilsbach. Men -
jinpn . 9 550 3 700 1100 14 350 182 956

gegen 1905 9100 4400 252 13 752 174 973
ff 450 — 700 ff 848 ff 598 ff 7 983

Knrlsinhr - 8ttlin,e »-Ker -
ttnalb u. « ttlinzen -
Pstejheim u . Sttiinpn -
Ätsalsbahnhef bis <tt-
Unpn- Ksßhif . . . 31 700 12 500 5000 49 200 668 565

gegen 1905 30 280 12100 3 900 46 280 631581
ff 1420 ff 400 + 1100 + 2 920 :+ 36 984

KiihbKnhlerthnl . . . 1900 2 800 600 5 300 86 017
gegen 1905 1750 4100 150 6000 75 303

ff 150 - 1300 ff 450 - 700 + 10 714
Wieslich - Mrckeshei« -

Wnl»»,,elsch . . . 5 300 4 700 600 10 600 163 032
gegen 1905 5 600 4 610 260 10 470 152 862

— 300 ff 90 ff 340 ff 130 + 10170
Bechnrbifch»s,hti» .Krfft»-

hnrbt . 1500 900 150 2 550 41 587
gegen 1905 1460 1300 200 2 960 41 620

ff 40 - 400 — 50 — 410 — 33

* (Aufgefnndenes Geld. ) Es wurde aufgefunden : am 10.
Februar auf dem Bahnhof in Waldshut eine Geldbörse mit

3 M . 41 Pf . ; am 10. Februar im Zug 940 eine Geldbörse mit
17 M . 26 Pf . , abgeliefert in Karlsruhe ; am 12. Februar im
Zug 1521 eine Geldbörse mit 4 M . 35 Pf . , abgeliesert in Wald -
kirch.

* (Große Allgemeine Jubiläumsausstellung für das Gast¬
wirtsgewerbe Karlsruhe . ) Die Eröffnung der Ausstellung ,
die bis zum 29 . April dauert , findet am 6. April , 12 Uhr
mittags , statt . An demselben Tage werden die Mann¬
schaften und Unteroffiziere des Leibdragonerregiments zu einer
Massenspeisung von seiten des Geschäftsführenden Komitees in
der Ausstellung eingeladen, an welcher Speisung sich verschie¬
dene Armee- und Militärlieferanten beteiligen . Eine Anzahl
wertvoller Ehrenpreise sind bereits gestiftet und der Ausstel¬
lungskommission in Aussicht gestellt . Anfang nächsten Mo¬
nats wird mit dem Aufbau der Nebenhallen begonnen , da die
Ausstellungshalle sich als zu klein erwiesen und die Zahl der
angemeldeten Aussteller etwa 200 erreicht hat . Das Programm
der Eröffnungsfeierlichkeiten, sowie sonstiger Veranstaltungen
und Attraktionen wird später noch bekannt gegeben.

Br « den Kolonien .
( Telegramme .)

* Berlin , 17 . Febr . Gegenüber den in dem letzten Berichte
des englischen Oberkommissars von Nordnigerien der deut¬
schen Verwaltung in Kamerun gemachten Vorwürfen ,
daß sie Sklavenhandel und das Abhalten von Sklaven¬
märkten in großem Stile dulde, wird , lt . „Köln . Ztg .

"
, aus

Berlin mitgeteilt , bei der Unterredung , die ein englischer Be¬
amter mit dem Leutnant Nitschmann hatte , und in deren Ver¬
lauf der deutsche Offizier geäußert haben soll, die deutsche Ver¬
waltung kümmöre sich überhaupt nicht um die Eingeborenen
und mische sich in den Sklavenhandel nicht ein , scheine jeden¬
falls ein Mißverständnis mituntergelaufen zu sein. In
Wirklichkeit liege die Sache so , daß die deutsche Verwaltung
sich in den in Betracht kommenden Residentfchaften G a r u a
und K u s s e r i nur bei zwingenden Gründen in die Angelegen¬
heiten der Eingeborenen mische, Sklavenhandel aber sei ver¬
boten und werde gegebenenfalls bestraft . Sklavenhaltung sei
gestattet , aber die Kinder der noch in Sklaverei Befindlichen
werden frei . Ein Sklavenhandel im Verborgenen über die
Landesgrenzen sei natürlich nicht immer zu verhindern . Jeden¬
falls habe man englischerseits nicht die geringste
Berechtigung zur Annahme, daß die Deutschen ihre Ver¬
pflichtungen im Sinne der Brüsseler Akte nicht in dem Sinne
auslegen wie die Engländer .

* Cuxhaven, 17. Febr . Der Postdampfer „Eduard Woer¬
mann " ist heute früh mit 10 Offizieren und 136 Unteroffizieren
und Mannschaften von Deutsch - Südwestafrika hier
eingetroffen.

Aus Frankreich .
(Telegramme .)

* Paris , 18 . Febr . Minister Briand übersandte seinen
Kollegen im Kabinett Exemplare der neuen Fassung der
Vertragsformel für die Verpachtung von Kir¬
chen . Die Lage wird bis zu dem morgen , Dienstag , stattfin¬
denden Ministerrat , der darüber entscheiden soll , ob die jetzige
oder die frühere Fassung gelten soll, stationär bleiben . Die
Regierung wird am Dienstag die betreffenden Interpellation
beantworten und die Entscheidung bekannt geben.

* Paris , 17. Febr . In der schismatischen Kirche in
der Rue Legendre kam es heute während des Gottesdienstes ,
dem etwa 350 Personen beiwohnten, wiederum zu Ruhestörun¬
gen. Die Ruhestörer wurden sogleich durch Militär entfernt ;
mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen.

Marokko .
(Telegramme .)

* Tanger , 17. Febr . In F e z werden Mannschaften in
beträchtlicher Stärke zusammengezogen; man glaubt hier , daß
dies die Leute seien, die das internationale Polizeikorps
bilden sollen . — Von angesehenen Leuten des Beniaros -
stammes in Fez wird das Ersuchen gestellt , daß die M a h a l I a
nicht gegen den Marabut Abdelselem , zu dem Raisuli geflüch¬
tet ist , Vorgehen solle ; es wurde ihnen geantwortet , der Mara¬
but könne weltlichen Personen keinAfyl bieten . —
Man nimmt hier an , daß der Kaid M a c l e a n , der vor kur¬
zem nach Fez abgereist ist , die Aufgabe hat , die Mittel für den
Unterhalt der Mahalla zu fordern .

* Tanger , 17 . Febr . Wie es heißt , ist der MaMen geneigt ,
dem Entwurf zum Bau eines Hafens in Larache
zuzustimmen, was eine Ausgabe von 7 500 000 Franken für den
scherifischen Schatz bedeutet. Der Kostenaufwand für die Ha¬
fenbauten von Casablanca und Sasfi , für welche eine franzö¬
sische Gesellschaft den Zuschlag erhalten hat , beträgt nur 8 Mil¬
lionen Franken.

Weuesse Wcrchvichterr u « 6 Hetegrcurrrn «.
* Koburg, 18 . Febr . Die Beisetzung Ihrer Königlichen Hoheit

der Prinzessin Klementine von Koburg und Gotha
in der Gruft der hiesigen katholischen Kirche wurde aus Don¬
nerstag vormittag 11 Uhr festgesetzt.

* Dresden , 17. Febr . Der sächsische Hof legt für die
verstorbene Prinzessin Klementine eine 14tägige Hoftrauer
an , und zwar vom 18. Februar bis 3. März .

* Wien , 18. Febr . Seine Majestät der Kaiser empfing
gestern den Fürsten von Bulgaren in einstündiger
Audienz . Die Erzherzöge Karl Leopold und Leopold Salvator
statteten dem Fürsten Kondolenzbesuche ab ; sämtliche Staats¬
oberhäupter sandten ihm Kondolenztelegramme.

* Sofia , 17. Febr . Anläßlich des Ablebns der Prinzessin
Klemntine von Koburg ist eine sechsmonatige Hoftrauer
angeordnet worden.

* Haag, 17 . Febr . Ihre Majestät die Königin hielt mit
verschiedenen politischen Persönlichkeiten Beratungen ab wegen
der Ministerkrisis . — Staatsrat von Martens , der heute
hier -eintrifft , ivird am Montag von der Königin in Audienz
empfangen werden. — Auf den Justizminister van Raalte
wurde heute vor seiner Wohnung ein Schutz ab gefeuert ;der Minister wurde nicht getroffen.

* Madrid , 17 . Febr . Der russische Botschafter in Madrid er¬
klärte dem Minister des Auswärtigen , daß wegen der wei¬
ten Entfernung Staatsrat v . Martens nicht nach Spa¬
nien kommen könne . Der Minister erbot sich darauf , den Bot¬
schafter beim Quirinal . der Botschafter in St . Petersburg war ,
telegraphisch zu beauftragen , Martens die Ansichten Spaniens
auseinanderzusetzen .

* Baku , 18. Febr . Der Hafenchef wurde gestern er¬
mordet .

* Konstantinopel, 17 . ^ ebr. Fehim Pascha , dessen Be¬
strafung von deutscher ŝeite verlangt worden ist, wurde ver¬
bannt . — Fehiin Pascha wurde Samstag nacht auf ein dazu
besonders bereitgestelltes Schiff gebracht , das nach Mudania
m See gegangen ist. Er soll sich zunächst nach B r u s s a be¬
geben. Seine sämtlichen Polizeiagenten waren bereits vorher
verhaftet und in das Zentralgefängnis abgeführt wor¬
den. Die Verbannung erfolgte auf direkte Veranlassung des
Sultans auf Grund der von einer Spezialkommission vorge-
nvmmenen Untersuchung. Das energische Eingreifen des Sul¬
tans hat bei der türkischen wie bei der europäischen Bevölke¬
rung einen vorzüglichen Eindruck gemacht .

* Washington , 17. Febr . Der Bericht der gemischten Kom¬
mission beider Häuser des Kongresses über das Einwan¬
derungsgesetz wurde gestern vom Senat ohne nament¬
liche Abstimmung angenommen . Das Gesetz enthält einen
Zusatz , wonach der Präsident die Zulassung von Staatsan¬
gehörigen eines anderen Landes zu dem kontinentalen Gebiete
der Vereinigten Staaten verweigern kann, wenn die Pässe der
betreffenden Einwanderer für , ein anderes Land, als für die
Vereinigten Staaten , oder für die insularen Besitzungen des
letzteren , oder für das Panamakanalgebiet lauten , sofern er
überzeugt ist , daß die Pässe in einer Weise benutzt werden ,
welche die Interessen der amerikanischen Arbeiter schädigt.
Durch diesen Zusatz , mit dem der japanische Gesandte sich bis
zum Abschluß eines neuen Vertrages zwischen den Vereinigten
Staaten und Japan einverstanden erklärt , soll der japani¬
sche Zwischenfall erledigt werden.

Wevsch« öenss .
Prozeß Pöplau.

i Berlin , 16 . Febr . Im weiteren Verlauf der Verhand¬
lungen am Kstrigen Freitag sagte der telephonisch geladene
Fabrikbesitzer Kallmann als Zeuge aus , der als vernehmungs¬
unfähig bezeichnete Schneider sei am Dienstag abend bis
3 Uhr nachts in Berlin in einem Restaurant gewesen . Zum
Fall K i e m, betreffend die Beschwerden über den Landeshaupt¬
mann Brandeis , behauptet der Angeklagte , auch diese Anzeige
sei ihm außeramtlich zugegangen. Angeklagter gibt zu, die bei
dem Abgeordneten Erzberger Vorgefundenen beiden Exemplare
von Auszügen aus dem Kiemschen Bericht diesem gegeben zu
haben . Soweit er sich erinnere , habe Erzberger zuerst ihn
aufgesucht. Der Vorsitzende weist den Angeklagten darauf hin ,
daß er noch andere Sachen besessen habe , die darauf hindeuten ,
daß er nach seinem Ausscheiden aus dem Amte von einem
Dritten noch Schriftstücke erhalten habe . Der Angeklagte gibt
zu , diese Sachen, die nicht amtlich behandelt wären , dem Ab¬
geordneten Dr . Müller - Sagan überlassen zu haben. Er
habe diesem gesagt , er möchte nicht , daß diese Sachen öffentlich
behandelt werden ; Dr . Müller möge sie dem Reichskanzler
unterbreiten , was auch geschehen sei . Auf eine Frage des Vor¬
sitzenden , warum er dies alles getan, antwortete der Ange¬
klagte, er wollte die Sachen in der Volksvertretung zur Sprache
bringen lassen , weil er auf Eingaben an den Reichskanzler ohne
Bescheid geblieben sei. Hierauf wurde die Sitzung auf Samstag
vormittags 9 Uhr vertagt . — In der heutigen Ver¬
handlung erklärte Erzberger , Fragen über Sachen ,
die ihm in seiner Eigenschaft als Abgeordneter mitge¬
teilt seien, nicht beantworten zu können . Er sei nicht gewillt,
Vorrechte des Reichstages preiszugeben. Der Staatsanwalt
erklärte diese Weigerung für unberechtigt und beantragte 100
Mark Geldstrafe und Zeugniszwangshaft. Der Gerichtshof be¬
schließt demgemäß. Der Angeklagte Pöplau entbindet Erz¬
berger nunmehr vor seiner Schweigepflicht ihm gegenüber .
Erzberger sagt aus , er habe Kenntnis der Mitzstände in der Ko¬
lonialabteilung erhalten und sei an Pöplau verwiesen worden-;
er habe die Angelegenheit im guten regeln wollen und habe
mit dem Chef der Reichskanzlei , der Abg. Gröber mit dem Km
lonialdirektor Prinzen Hohenlohe verhandelt. Erst als dich «
Verhandlungen erfolglos waren, sei er im Plenum mit Matema .
hervorgetreten . Pöplau habe ihm gesagt , das Material ser chm
anonym zugegangen oder von anderer Seite zur Verfügung gef)
stellt worden ; jedenfalls sei -es nicht von ihm- entwendet. Der
Gerichtshof beschließt, die Zeugniszwangshast aufzuheben , die
Geldstrafe aber bestehen zu lassen und von der Vereidigung Erz¬
bergers abgusehen , da er der Beihilfe an den Straftaten
Pöplaus verdächtig ist. — Zeuge Kaufmann Schwrnn bekun¬
det , er habe für den Angeklagten das Frantzrussche Gutachten
und das Urteil des Leipziger Disziplinarhofes mittels Schrew -



mas ine abgeschrieben . Die Abschriften seien nicht abgeholt und
daher bei der Haussuchung beschlagnahmt worden . Zeuge Hofrat
Schmidt gibt zu , daß er auch Beschwerden eingereicht habe.
Zeuge Hofrat C u n a erklärt , er habe einmal eine Beschwerde
betreffend Gehaltsansprüche eingereicht und einige Zeit später tauf seinem! Arbeitstisch das Frantziussche Gutachten vorgefuü- :
den . Er habe einmal gehört, datz auch dem Angeklagtenanonym I
ein Gutachten bezüglich dessen Gehaltsansprüche zugegangen fei.

1
Auf Antrag des Verteidigers wurde beschlossen, den expedieren¬
den Sekretär Seidel vom Kolonialamt vorzuladen, der be¬
kunden werde, daß der Angeklagte schon im Jahre 1900 wegen
Gehaltsansprüchen mit einem Rechtsanwalt in Verbindung ge¬treten fei . Außerdem solle der Zeuge u . a . bekunden , daß der
Angeklagte das Frantziussche Gutachten spätestens im Mai 1901
dem Justizrat Grünschild übergeben habe. Darauf wird die
Verhandlung auf Dienstag vertagt .

f Berlin , 17 . Febr . Nach dem Bericht über den Prozeß
Pöplau sagte der Reichstagsabgeordnete Er zberger u . a .
folgendes aus : Ich habe nicht begreifen Wunen, wie es möglich
war , daß ein Beamter , der über so schwerwiegende Beschwerden
Anzeige erstattete , ohne jeden Bescheid gelassen wurde . Um
diesen Mißständen ein Ende zu bereiten , wandte ich mich an die
ReichskanAei. Der Reichskanzler befand sich in Hamburg ; ich ,
setzte mich deshalb mit dem Chef, der Reichskanzlei von L o e - i
bell in Verbindung . Die Verhandlungen zerschlugen sich jei- j
doch infolge des ablehnenden Verhaltens Loebells. Die „ Nordd . |
Allg. Ztg . " ist ermächtigt , im nachfolgenden die Registratur
abzudrucken, die Loebell unmittelbar mich der Unterredung auf - i
genommen hat , auf die sich die mitgeteilte Anssage bezieht: !
Berlin , Reichskanzlei, 26 ./9 . 1906 . Es erscheint das Mitglieddes Reichstages, Erzberger , der borträgt : Ein frühererBeamter des Kvlonialamts — Pöplau — befindet sich in Dis - \
ziplinaruntersuchung . In den nächsten Tagen steht Termin in
der Sache an . Wie mir bekannt ist , hat Pöplau noch Akten¬
material hinter sich , dessen Bekanntgabe die Kolonialverwaltung
schwer kompromittieren muß und dahin führen würde , daß das !
Zentrum überhaupt nicht mehr geneigt sein würde , koloniale !
Forderungen zn bewilligen. Herr Pöplau ist bereit , sein Ma - !terial heranszugeben , wenn die Untersuchung gegen ihn ;
eingestellt wird ; andernfalls wird er das Material ver- ;
öffentlichen. .Herrn Erzberger wurde erwidert , daß ich es mei- !
rrerseits unbedingt ablehnen muß , mich irgendwie bei !
dem vorgeschlagenen Engagement zu beteiligen, die Annahme !
desselben durch die Kolonialverwaltung auch für vollkommen I
ausgeschlossen halte . Ob Herr Pöplau entwendetes Akten - :

material hinter sich habe, und was er damit mache , sei für den
Gang des gegen ihn schwebenden Verfahrens ganz ohne Ein¬
fluß . Es müsse Herrn Erzberger , oder Pöplau vielmehr ganz
überlassen werden, dasjenige mit dem Material cmzusangeu,was ihnen gut erscheine . — Herr Erzberger erklärt , daß er eine
solche Antwort wohl erwartet habe, den ihm gewordenen Auf¬
trag aber nicht hätte ablehnen können , gez . v . Loebell . Die
in dieser Aufzeichnung festgelegte Unterredung ist die
erste und einzige , die der Chef der ReichskanzWi in der
Pöplanschen Angelegenheit mit dem Reichsiagsabg-eordneten
Erzberger gehabt hat .

f Berlin , 17 . Febr . Im Stadtteile Moabit ist die neuerbaute j
Reformationskirche heute vormittag in Gegenwart >
des Kaiserpaares feierlich eingeweiht worden . ,

f Berlin , 18 . Febr . Der frühere Bankier , spätere Privatier i
Julius Bleichröder ist gestern gestorben .

f Berlin , 18 . Febr . Gestern starb hier der Direktor des ;
königlichen meteorologischen Instituts , Professor Wilhelm
Pezvld . j

f Berlin , 17 . Febr . Im Aufträge des Komitees , das im Ja - l
nuar 1906 zur Ehrung für den Geheimerat Lewald zU-
sammentrat , wurde heute der vom Professor Olbrich - Tarnt - !
stadt entworfene , innerhalb 10 Monaten hergestellte Schreibtisch
dem Geheimerat Lewald für seine Verdienste bei der Ausstel-
lung in St . Louis 1904 überreicht . .Hieran schloß sich ein
Festmahl . j

f Berlin , 18. Febr . Der Kassier der Budapester Sparbank ,
Barkany , der mit 400000 Kronen durchbrannte ,wurde gestern hier im Monopolhotel verhaftet .

f Bremen , 16 . Febr . In allen Kreisen der hiesigen Bevölke- :
rung ist der Wunsch laut geworden, der Teilnahme der Ein¬
wohnerschaft an dem 50 jährigen Jubiläum des
Norddeutschen Lloyd einen sichtbaren Ausdruck zu
geben. Eine zur Beratung der näheren Schritte einberusene
Versammlung beschloß , am 21 . Februar einen Fackelzug mit '
anschließendem Kommerse zu veranstalten . An diesem Tage
gibt der Norddeutsche Lloyd an Bord des Schnelldampfers ,
„Kaiser Wilhelm II .

" seinen Gästen ein Festmahl.
f Neunkirchen, 17 . Febr . Ein Bombenattentat nach

russischem Vorbilde wurde gegen eine hiesige Bürgerfamilie ver- ,sucht, indem Ikachts ein mit Pulver gefülltes Eisengefätz in das I
Schlafzimmer geschlendert wurde . Zum Glück erlosch die Zünd - |

schnür , ehe das Pulver zur Entzündung gebracht wurde , wodurch
unabsehbares Unglück entstanden wäre . Die Bombe war miteiner großen Quantität Pulver gefüllt . Ueber das Motiv derTat und die Täter selbst fehlt noch jede Spur .

f Schneidemühl, 18 . Febr . Ter Propst Andersch , der kürzlich
wegen einer Predigt zn einem Monat Festung verurteilt worden
war , ist gestern plötzlich gestorben .

f Paris , 16 . Febr . Ans G r a s s e (Dep. Alpes Maritimes )wird gemeldet : Mehrere , bei einem Kanalbau beschäftigte
Italiener , welche in St . Eezaire einen Kampf der Dorfbewohner
zu verhindern versucht hatten , wurden in ihrer Behausung von
etwa 300 Bauern ühersallen und mit Gewehrschüssen und Stock¬
schlagen zum Teil tödlich verwundet .

f London , 17 . Febr . Seine Majestät der König bezeich-
nete den Platz vor der Südfront des Kensington-Palais als Ort
für das Standbild Wilhelms III . , welches Seine
Majestät der Deutsche Kaiser dem König zum Geschenk
machen wird .

f London, 17. Febr . Gestern erfolgte in dem Kanal von
Bristol ein Zusammenstoß zweier englischer Dampfer ,
„ Heliopolis" und „ Oranda " . 14 Mann der Besatzung von der
„ Oranda " ertranken . Die „Oranda " ist gesmiWn . Die „He¬
liopolis" ist mit Beschädigungen in Cardiff eingelaufen .

f Rom, 17 . Febr . Der Ministerrat beschloß, daß das
Leichenbegängnis Carduccis auf Staatskosten er¬
folgen soll. Der Graf von Turin wird den König bei der Be¬
erdigungsfeier vertreten .

f Newhork , 17 . Febr . Ein mit Vorstadtbewohnern; die auf
der Heimfahrt begriffen waren , dicht befetzter elektrifcher Vsr -
ortzng des Bezirkes Hartem der Newyork-Zentralbahn ent¬
gleiste gestern abend an der Kreuzung der 205 . Straße und
der Webster Avenue. 20 Personen sind getötet , 50 verletzt.
Die Ursache der Entgleisung ist bis jetzt nicht bekannt. Die
Wagen rollten den ! Bahndamm herunter und fingen Feuer .

f Boene ( Algerien) , 17 . Febr . Durch Hochwasser , das
einen Teil der Stadt überschwemmt hat , sind mehrere Eingebo¬
renenfamilien nmgekommen.
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Brauns che Hofbuchdruckerei in Karlsruhe

Todes - Anzeige .
Heute abend 51/* Uhr ist meine liebe Frau, unsere

treubesorgte Mutter, Grossmutter, Schwiegermutter
und Tante

Frau Luise Kaiser
geb . Menton

in fast vollendetem 73 . Lebensjahre nach längerem
Leiden sanft im Herrn entschlafen .

Lahr , den 16 . Februar 1907.

Im N^men der trauernden Hinterbliebenen :
Albert Kaiser , Gerichtsnotar a . D.

Die Beerdigung findet statt : Dienstag den 19 . Februar ,
nachmittags 3 Uhr, von der neuen Friedhofkapelle aus . .

Es wird gebeten, von Blumenspenden und Trauer-
hesuchen absehen zu wollen.
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G. Jkaunjcfie JlofßiuMtucfcetei mul Vertag, Karlsralle.

Me empfehlenswertesten

Hbstsorten
für öas OroßHerzogtunr Maden

- Auf Grund schriftlicher und mündlicher Erhebungen auf¬
gestellt und bearbeitet im Aufträge des

Großherzoglichen Ministeriums des Innern
von

Obstbaulehrer Landwirtschafts-Inspektor Bach in Emmendingcn
und

Obstbauiehrer Klei « in Augustenberg
— Dritte Auflage —

Preis 1 Mk .

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag
at̂ maamaaamamtmammmaamma ^ aama

Aufgebot.
@.219 .2.. Breisach. Auf Antragdes Albert Maurer , Landwirt in Got¬

tenheim, wird hiermit das Aufgebot
zum Zwecke der Todeserklärung

1 . des am 28 . Oktober 1844 in
Gottenheim geborgenen und zuletzt da¬
selbst wohnhaften , ledigen Bäckers
Martin Maurer , welcher im Jahre1865 nach Texas ( Amerika) answan -
derte und seit ca. 10 Jahren verschol¬len ist,

2 . des am 16 . Dezember 1858 in
Gottenheim geborenen und zuletzt da¬
selbst wohnhaften , ledigen Taglöhners
Franz Anton Maurer , welcher im
Jahre 1885 nach Basel answanderte
und seit Mai 1894 verschollen ist, er¬
lassen .

Der Anfgebotstermin wird bestimmt
auf Montag den 7. Mober 1907 , vor¬
mittags 11 Uhr.

Die Verschollenen werden aufgefor¬
dert , sich spätestens im Aufgebotster¬min zu melden, widrigenfalls die To¬
deserklärung erfolgen wird.

Alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod der Verschollenen zu erteilen
vermögen, werden ausgefordert, spä¬
testens im Anfgebotstermin dem Ge¬
richt Anzeige zu machen .

Breisach, den 11 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht,

gez . Muchow .
Dies veröffntlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Birkenmeyer.

l Aufgebot .
! @.246 . 2 . 1 . Nr . 1270 . Boxberg.! Der Hauptlehrer Julius Hauck in
j Oberwittighausen bat beantvaigt, sei-
! nen verschollenen Bruder Karl Hauck,
j geboren am 21 . Februar 1847 in
! Ballenberg , zuletzt daselbst wohnhaft,
j für tot zu erklären .
! Der Verschollene wird ausgefordert ,
! sich spätestens in dem auf

Mittwoch den 6. November 1907,
vormittags 9 (4 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Ausgebotstermine zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Ausgebotstermine
dem Gericht Anzeige zn machen .

Boxberg, den 9 . Februar 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

_ Weißschuh ._
Vermischte Bekanntmachungen .
Allsschreiben .

Bei dem adeligen Albert - Karo¬
linen - Stift dahier ist eine Präbende
von 600 fl . — 1028 M . 57 Pf . nick,
eine Erziehungsrente für Mädchen
von 800 fl . — 514 M . 29 Pf . jähr¬
lich, zu vergeben. F .977 .3.

Bewerbungen Um dieselben sind
unter Nachweisuug:

1 . der Verwandtschaft mit den
Stiftern , sowie

2 . unter Vorlage von Geburts¬
schein ,

3 . Sittenzeugnis , und
4. einem glaubwürdigen , amtlich

belegten Nachweis der Vermögens-
Verhältnisse ,

bßs zum 15. März d . I schriftlich ,
portofrei , bei dem Unterzeichneten
einzureichen.

Freiburg , den 1 . Februar 1907.
Der Borsttzende

der Exerutorie des Albert - Karo¬
linen - Stifts :

Graf Constantin Hennin .

Nutzholz-Verkauf.
Großh . Forstamt St . Leon verkauft

aus Domänenwaldungen mit Borg -
ftistbewilligung : @.266 .

I . im Wege schriftlichen Angebots :
aus Abt. l 32 ( Sandbuckel) : 418

Forlenklätze uud Abschnitte mit rot .
270 Fm . in 10 Losen , ferner das
Gesamtergebnis von Forlenfchwellen,
1332 Stück mit rot . 672 Fm . in 10
Losen .

Näheres durch die gedruckten Los¬
verzeichnisse , die vom Forstamt gratis
und franko zu beziehen sind. Schrift¬
liche Angebote sind bis längstens
Donnerstag den 28 . Februar , vormit¬
tags 1410 Uhr , cm das Forstamt St .
Leon verschlossen einzureichen.

II . Im Wege öffentlicher Versteige¬
rung , jeweils vormittags 1410 Uhr
beginnend, im Löwen in St . Leon. :

am Donnerstag den 28 . Februar
aus Abt . I 13, 17, 18, 36, 38, 39,42 , 48, 53 vis 60 : 10 Eichen I . , 10

do . II . , 20 do . III . , 74 do . IV . , 86
do. V . Klasse ; 19 Rotbuchen I . , 3 II . ;3 Weißbuchen I . , 13 do . II . ; 2 Ul¬
men , 4 Linden , 8 Erlen , 4 Mrken,13 Forlen mit zusammen 175 Fm . ;8 Ster erlene Rollen ( 2 m lang ) ;79 Ster weißbuchene Rollen ( 1,20 m
lang ) . Stammverzeichnisse durch das
Forftamt .

Am Freitag den 1. März
aus Abt. I 3 bis 6 , 11 bis 13, 17,27 bis 30, 33 , 34 , 36 bis 42 : 17 For -

lenstämme IV . KI. ; 1053 Forlenklötze
und Abschnitte I . bis III . Klasse mit
rot . 880 Fm . Losverzeichnisse durch
das Forstamt ; Spezialauszüge liefert
Foristwart Bitz in St . Leon gegen
Schveibgebühr.

Mmi tilontriicnri
Mkitt' jsM.

Wir haben in öffentlicher Verdin¬
gung zu vergeben die Lieferung von
400 bis 600 Stück @ .270 .2 .1

Arbeiterjoppen aus blauem Lein¬
wandstoff.

Angebote hieraus sind schriftlich ,
verschlossen und! mit der Aufschrift
„ Arbeiterjoppen" versehen , längstens
bis

Mittwoch den 27 . Februar 1907.
vormittags 10 Uhr,

bei uns einznreichen. Die Joppen
müssen im Großherzogtum Baden an -
geferttgt werden.

Das Muster kann bei unserer Drenst-
kleiderkammer eingesehen werden.

Die Lieferungsbedingungen werden
auf portofreie Anfrage von uns abge¬
geben .

Der Zuschlag erfolgt spätestens am
12. März d. I .

Karlsruhe , den 14. Februar 1907.
Großh . Verwaltung der Eisenbahn¬

magazine.

Arbkii»«nBm ».
Wir haben die Schreinerarbeiten zu

zwei, im Rohbau fertig lgestcllten
Wohngebäuden für je 4 Weichenwär¬
ter am Hirtenweg , im Gebiete des
hiesigen Güterbahnhofes , zu verge¬
ben. @.237 . 2 .

Zeichnungen und Bedingungen lie¬
gen bei uns — Breisach erstratze Nr .
2 und 4 , 2 . Stock , Zimmer Nr . 6 —
zur Einsicht auf und werden Angebots-
Vordrucke abgegeben.

Die Vergebung erfolgt getrennt
nach Gebäuden oder für beide zu¬
sammen.

Angebote sind Mt enffprechender
Aufschrift versehen, verschlossen und
postsvei bis zu dem auf Donnerstag
den 21 . Februar 1907, vormittags
11 Uhr, festgesetzten Eröffmmgster -
min anher einznreichen.

Znschlagsfrist 8 Tage .
Freiburg i . B . , 14 . Februar 1907 .

Großh . Bahnvauinspektion II .

Für die Herstellung des Stellwerk-
gebäudes Nr . I auf dem Bahnhofe in
Dinglingcn sollen nachstehende Ar¬
beiten vergeben werden : @ .187 .2 .1

1 . Grab - und Maurerarbeiten ,2 . Steinhanerarbeiten (rote Steine ) ,3 . Zimmerarbeiten ,4 . Schreinerarbeiten ,
5 . Mechnerarbeiten ,
6 . Glaserarbeiten ,7 . Malerarbetten .
Tie Verdingungsunterlagen liegen

wahrend der Geschäftsstunden in un¬
serem Geschäftszimmer zur Einsicht
auf , woselbst auch die Angebotsvor¬
drucke abgegeben werden. Zusendung
der Pläne und Bedingungen findet
nicht statt .

Die Angebote sind längstens bis
Dienstag den 26 . Februar d. I ., vor¬
mittags 9(4 Uhr, verschlossen , post-
ffei und mit enffprechender Aufschrift
versehen, anher einznreichen.

Znschlagsfrist 14 Tage .
Offenburg , den 12 . Februar 1907 .

Großh . Bahnbauinspektion I .

Die uachverzeichueten Bauarbeiten
zur Erstellung eines Aufnahmsgebän -
ves, eines Abort- und Oekonomiegebäu-
des und eines Wärterhauses auf der
Station Langenbrand an der Neubau¬
strecke Weisenbach—Kirschbaumwasen,
sollen im öffentlichen Verdingungs¬
wege vergeben werden : @.148.2

1 . Erd- und Grabarbeiten und
Maurerarbeiten ,

2 . Steinhauerarbeiten , ans rotem
Material ,

3 . Steinhanerarbetten , aus Hellem
- Material ,

4 . Zimmerarbeiten ,
6 . Walzeisenlieferung , Schlosser - u.

Jnstallationsarbeiten ,
6 . Blechnerarbeiten ,
7 . Putz- und Stückarbeiten ,
8 . Schremerarbeiten ,
9 . Glaserarbeiten ,

10 . Maler - und Tüncherarbeiten ,
11 . Tapezierarbeiten und
12 . Pflästererarbeiten .
Die Pläne , Bedingungen und Ar¬

beitsbeschriebe liegen auf unserem
Hochbaubureau in Gernsbach, Bahnhof¬
straße Nr . 107 , während der üblichen
Geschäftsstunden zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch die Angebotsformnlave , so¬
weit der Vorrat reicht, abgegeben wer.
den. Ein Versand der Berdingungs -
unterlage nach auswärts findet nicht
statt .

Die auf Einzelpreise zn stellenden
Angebote sind verschlossen , posffrei und
Mt der Anffchrift „Angebot auf . . . .
Arbeit " zur Erstellung der Hochbauten
auf Station Lcmgenbrand, versehen,
längstens bis 23 . Februar 1907 , vor .
mittags 10 Uhr, an die unterfertigte
Stelle einzureichen, um welche Zeit die
Eröffnung der bis dahin eingelaufenen
Angebote stattfindet .

Die Zuschlagsfrist bettägt drei
Wochen .

Gernsbach, den 8 . Februar 1907 .
Großh . Bahnvauinspeküon .

Nachverzeichnete Bauarbttten zur Er¬
stellung einer Güterhalle auf Station
Plankstadt sollen im öffentlichen Ber -
dingungswege vergeben werden.

1 . Die Grab - , Maurer - und Stein -
hauerarbeit .

2 . Die Zimmerarbeit .
3 Die Schlosserarbeit.
Pläne und Bedingnisheft liegen auf

dem Hochbaubureau zur Einficht auf
und werden Arbettsbeschriebe zum Ein¬
setzen der Einzelpreise daselbst abgegeben.Eine Versendung nach auswärts findet
nicht statt.

Die Angebote sind längstens bis
Dienstag den 86 . Februar l. I .»

vormittags 10 Uhr ,
verschlossen, portofrei und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bei uns etn-
zureichen . G 202.2.2

Die Zuschlagsfrist bettägt 3 Wochen .
Heidelberg, den 13 . Februar 1907. - ^Gr . Bahnbauinspektion II .



Zentral Handels -Register für das Grotzherzogtnm Bade »
Baden . G.247.

Nr . 4686 . Zum Handelsregister
Abt . A Band I O .-Z . 241 , Firma
A. F . W . Vogel in Baden wurde ein¬
getragen : Die Firma ist durch Kauf
auf Feodor Waüer Egon Dörr , Apo¬
theker in Baden, Lbevgegaugen . Die
in dem Betriebe begründeten Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten sinh auf
den neuen Erwerber nicht übergegan¬
gen.

Baden , den 11 . Februar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht.

Breisach. G .248.
Nr . 1638 . Zum Handelsregister

Abt . A O .-Z. 44 „ Firma Jakob Gug-
genheimer in Jhringen" betreffend
wurde eingetragen : Inhaberin ist Ja¬
kob Guggenhcimer Wlüwe , Mina ge¬
borene Bloch in Jhringen .

Breisach, den 13 . Februar 1907 .
Großh. Amtsgericht.

Bruchsal . G.249 .
Unter O .-Z. 18 des Handelsregisters

A ist heute dre Firma Msch und Stark
in Harnbrücken eingetragen worden.
Gesellschafter Lüdwig Misch und Au¬
ron Stark , Zitzarrenfabrikonten in
Hambrücken . Offene Handelsgesell-
Waft . Die Gesellschaft hat am 1 . April
1905 begonnen. Geschäftszweig: Zi-
garrenfabrikation .

Bruchsal, den 14. Februar 1907 . i
Großh . Amtsgericht.

Prokurist : Jakob Friedrich Nagel,
Baumeister , Karlsruhe , mit dem Rechte
der Einzelzeichnung. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der Gesell -
schastsvertrag ist am 8 . Februar 1907
mit Nachtrag vom 9 . Februar 1907
festgestellt worden. Zur Vertretung
der Gesellschaft dritten gegenüber ge¬
nügt ein Geschäftsführer . Die Be¬
kanntmachungen der Gesellschaft erfol¬
gen nur durch den Deutschen Reichs¬
anzeiger .

Karlsruhe , den 12 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. G.260.
In das Handelsregister B Band II

O .-Z . 9 Site 73/4 ist zur Firma
Musikhaus Merkur , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Karlsruhe
eingetragen : Die Liquidation ist be¬
endet , die Firma erloschen .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1907 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. G.156.
In das Handelsregister B Band I

O . -Z . 32 Seite 273/4 ist zur Firma
Deutsche Waffen- & Munitionsfabri¬
ken , Berlin , mit Zweigniederlassung
in Karlsruhe eingetragen : Das stell¬
vertretende Vorstandsmitglied Kauf¬
mann Rudolf Wagenblast, Karlsruhe ,
ist aus dem Vorstand ausgeschieden .

Karlsruhe , den 7 Februar 1907.
Großh . Amtsgericht III .

ftn Steidel ist gestorben , das Geschäftmit Aktiven und Passwen und samt
der Firma aus seine Witwe Anna
Barbara geb . Müller in Schriesheimund von dieser aus ihren Sohn Oskar

: Steidel , Kaufmann in Schriesheim,
j als alleinigen Inhaber übergegangen,der es unter der Firma I . M . Steidel
Nächst, Oskar Steidel , weitersührt .

2 . Band III O .-Z . 54 , Firn ,
„Adolf Köhler. Inh . Fleck & Werner
m Mannheim ,

Die Firma ist geändert in
Fleck & Werner .

3 . Band V O .-Z . 17 , Firma
»Franz Binmöller, C. Krebs Nachfol¬
ger" in Mannheim .

Die Firma ist geändert in
Franz Binmöller Nächst

Helene Greis.
Das Geschäft ist von Franz Bin-

möller aus Helene Greif , ledig, in
Mannheim , mit dem Rechte überge¬
gangen, dasselbe unter der Firma
Binmöller Nächst Helene Greif weiter¬
zuführen.

Der Uebergang der in 'dem Be¬
triebe des Geschäfts begründeten For¬
derungen und Verbindlichkeiten ist bei
dem Erwerbe des Geschäfts durch He¬
lene Greif ausgeschlossen .

Geschäftszweig: Schveibwavenhäud-
lung.

Louis Frank , Bankier in ' Sinsheim ,
ist als Liquidator bestellt.

Mannheim , den 11 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. @.277.
Zum Handelsregister B Band V

O . -Z . 46 , Firma „Sihndikatfreie
Kohlenvereinigung, Gesellschaft mit be-

Firma schränkter Haftung " in Mannheim
, rner i. wurde heute eingetragen :

Eugen Bauer in Mannheim und
Heinrich W . Marx in Frankfurt a . M.
finib als Gesamtprokuristen bestellt und
ist jeder derselben' berechtigt, in Ge¬
meinschaft mft einem Geschäftsführer
der Gesellschaft diese zu vertreten und
die Firma zu zeichnen .

Karl Bünting fft als Geschäfts¬
führer der Gesellschaft ausgeschieden .

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬
ter vom 29 . Januar 1907 ist § 8
Absatz 2 Satz 3 des Gesellschaftsver¬
trags geändert und hat folgende Fas¬
sung erhalten :

Außerdem wird die Gesellschaft durch
die gemeinschaftliche Zeichnung eines
Geschäftsführers und eines Proku¬
risten verpflichtet.

Mannheim , den 11 . Februar 1907.
Grotzh. Amtsgericht I .

in Nenzingen — eingetragen : Die
Firma ist geändert in : Bereinigte
Zwirnereien Eine & Fatzer. Fabri¬kant Louis Fatzer in Radolfzell ist als
weiterer persönlich hastender Gesell¬
schafter in die Gesellschaft eingetreten .

Stockach, deen 13 . Februar 1907 .
Großh. Amtsgericht.

Ueberlinge ». @.267 .
In das Handelsregister Abt. A ist

zu O .-Z . 174 , betreffend die Firma
„ Mechanische Weberei Oberuhldingen,
Wagner, Roschmann u . Cie." in Ober¬
uhldingen eingetragen : Der Gesell¬
schafter Julius Roschmann ist aus der
Gesellschaft ausgeschieden ; die Gesell¬
schaft wird durch Fritz Wagner als
alleinigen persönlich haftenden Ge¬
sellschafter und den Kommanditisten
unter der bisherigen Firma fortgesetzt.

Ueberlingqn, dm 12 . Februar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Buchen. @ .194.
Nr . 1153 . Zu O .-Z. 78 deS Han¬

delsregisters Abt. A (Firma : Rütten
und Reisemann , Buchen ) wurde heute
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Buchen , den 9 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Turlach . G .195.
Handelsregister B . Heute ernge -

tragen zu „Badische Maschinenfabrik
und Eisengießerei vormals G. Sebold
und Sebold und Reff" in Durlach
Grundkapital um 450 000 M . Minätz
Generalversammlungsbeschluß vom 30.
Oktober 1906 erhöht ; es beträgt jetzt
1 Mllion Mark. Die neuen Aktien,
auf 1000 M . lautend , sind zu 113
Proz . ausgegeben.

Durlach , den 11 . Februar 1907 .
Großh . Amtsgericht._

Freiburg . ® -22J -
In das Handelsregister A wurde

eingetragen : ^ .
Band IV O .-Z. 126 . Firma Anme

Zockers , Freiburg , ist erloschen .
Band I O . - Z . 364 . Firma Leonhard

Maas , Nachfolger , Freiburg , ist 'er¬
loschen.

Freiburg , .den 12 . Februar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . @ .228.
In das Handelsregister Abteilung

B Band I O .-Z . 28 wurde eingetra -
^

Fntcrnationale Unfall - Bersiche-
rungs - Aktien - Gesellschaft in Wien,
Zweigniederlassung zu Freiburg i . Br.
betreffend.

Me Bertretuugsbefugnis des aus -
geschiedenen Fil -näldirektors Karl
Eckardt in' Freiburg ist erloschen .

Freiburg , den 8 . Februar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg . @ .196.
Zum .Handelsregister B O .-Z . 54

— Firma Süddeutsche Cementverkaufs-
stelle , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Heidelberg — wurde heute
eingetragen : Nach dem Beschlüsse der
Gesellschafterverscrmmlung vom 5 . De¬
zember 1906 ist Gegenstand des Un¬
ternehmens der Gesellschaft der Ver¬
kauf des in den Fabriken ihrer Mit¬
glieder erzeugten Pottland -Zentetttes,
Effen- Pottland -Zementes, Platten -
Zementes , sowie farbigen Zementes
und aller Zemente irgend welcher
Art . .In der Gesellschafterversammlung
vom 6 . Dezember 1906 ist die Er¬
höhung des Stammkapitals um 6000
Mark aus 593 900 Mark beschlossen
worden. Die Erhöhung hat stattge¬
funden.

Heidelberg, den 11 . Februar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe. @ .276.
1 In das Handelsregister B Band I
O . -Z. 18 Teste 137/8 ist zur Näh¬
maschinenfabrik Karlsruhe vormals
Haid & Ne« in Karlsruhe eingettagen:

, Direktor Wilhelm Barth ist aus dem
! Vorstand ausgeschieden .
; Karlsruhe , den 16 . Februar 1907.

Großh . Amtsgericht III .
Lörrach. @ . 180.

Auf Gruüd des Eintrags ins Han¬
delsregister Abt. Bl Band I O .-Z . 26
wstd folgendes bekannt gemacht :

Unter der Firma Ph . Suchard , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung,
wurde in Lörrach eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung gegründet . Ge-
,genstand des Unternehmens ist Be-
stieb , für eigene oder fremde Rech¬
nung , der Chocoladenfabrikation, die
Fabrikafton und eventuell der Handel
mft diesen oder verwandten Artikeln,
ffrsbesondere die Uebernahme urrd
Fortführung der zurzeit durch die
Zweigniederlassung der Kommandit¬
gesellschaft Ruß -Suchard & Cie . in
Lörrach betriebenen Chocoladenfabtt-
kaston . Der Gefellschaftsvertrag
wurde am 25. Januar 1907 festge¬
stellt. Stammkapital 250 000 M.
Geschäftsführer : Carl Ruß - Suchard,

l König! . Preutz , Kommerzienrat in
' Neuchatel, Fritz de Rutte , Kaufmann in
Neuchatel, Wlly Ruß -Uoung, Kauf¬
mann in Neuchatel. Jeder derselben
ist einzeln zur Vertretung der Ge¬
sellschaft berechtigt. Oeffentliche Be¬
kanntmachungen erfolgen durch Ein¬
rückung in den Reichsanzeiger.

Lörrach, den 29 . Januar 1907.
Grotzh . Amtsgericht.

Mdsbach . <3 .181.
, Handelsregistereintrag A Band I
4 . Band V O .-Z . 102, Firma „M . O . -Z . 130 , besteffend die Firma - K.

Rose & Co ." in Mannheim . r7s: - —
Oft cnc Haudelsgesellschaft .
Leo

_Rose , Kaufmann in Mann¬
heim , ist in das Geschäft als persön¬
lich haftender Gesellschafter einMtre
tem

Me Gesellschaft hat am 1 . Januar
1907 bsgonjuen . jDjie Prokura des
Leo Rose ist erloschen.

6 . Band IX O .-Z . 26 , Firma
„ Paul Eichners Nachf ." in Mann¬
heim .

Waldkirch . @.182 .
Zum Handelsregister wurde unter

O .-Z . 13 heute eingetragen :
Ehr. Ringwald und Cie., Gesellschaft

mit beschränkter Haftung in Wald¬
kirch .

Gegenstand des Unternehmens ist
der Erwerb und der Fortbetrieb der
zu vereinigenden Geschäfte der bis¬
herigen Firmen Ehr. Riugwald und

Ziegler" in Mosbach : Me '
Firma fft Cie. und E . Genthe in Waldkstch, so-

geändert in „K . Ziegler Nachf .
"

, wie die Herstellung und der Verkauf
jetziger Inhaber Kaufmann Heinrich von Seiden - und anderen Textilpro -
Kraemer in Mosbach. _ Mosbach, den dnkten

Februar
gettcht.

1907 . Grotzh . Amts-

Neckarbischofsheim. G .252 .
Nr . 1203 . Im Handelsregister

Abt. A wurde zu O . -Z . 62 einge¬
tragen , „ die Firma I . L. Laih , Colo¬
nial - , Färb - und' KurzwarenhaMuug

Carl Schmitz in Mannheim ist als in Adersbach ist erloschen" .
Einzelprokurist bestellt . ! Neckarbischofsheim , 12 . Febr . 1907.

6 . Band IX O .-Z . 186, Firma « Grotzh. Amtsgericht.
„ Kunheim u. Co ., Rheinau" in — — ;- ~ KORheinau . Pfullendorf . @ .253.

Victor Edlinger in Charlottenburg Zum Handelsregister Abt. A Band
ist als Prokurist bestellt und berech - 1 wurde als O . -Z . 40 eingetragen dre
ttgt , in Gemeinschaft mit einem« arche- ^ .
ren Prokuristen der Gesellschaft diese .

Suddeutsche Zählerreparatur - und
zu vertreten und die Firma zu zeich- Alchstätte Pfullendorf , I . Hammer
neu und Cre. Offtne Handelsgesellschaft

1 . Band XII O .-Z . 108, Firma ; mit Wm Sitz in Pfullendmf
„Anna Fradl aus Tyrol" in Mann- Persönlich haftende Gesellschafter
heim . sind :

Julius Hammer , Mechaniker,

Karlsruhe . G .205.
In das Handelsregister A Band II

O .- Z. 268 Seite 543/4 ist zur Fir¬
ma Max Schwab Nachf . in Karlsruhe
eingestagen : Me Gesellschaft fft auf¬
gelöst ; Liquidatoren sind die beiden
Gesellschafter Mar Hübler und Karl
Roller .

Karlsruhe , den 13. Februar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . @ .-206.
In das Handelsregister B Band II

O .-Z . 35 Seite 281/2 fft eingestagen :
Firma und Sitz : Oberrheinische Zie¬
gelei - Gesellschaft, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, Karlsruhe . Ge¬
genstand des Unternehmens : die Her¬
stellung imd der Vertrieb von Back¬
steinen, sowie sonsftger Artikel der
Baribranche, Erwerb hiermit ver¬
wandter Artikel und Bestiebe und Be-
stiligung an solchen. Stammkapital
23 000 M . Geschäftsführer: Franz
Hermann , Baumeister in Karlsruhe .

Mannheim. @ .164.
- Zum Handelsregister B Band VI

O .-Z . 2 , Firma „Menzel & Schön¬
wasser, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung" in Mannheim als Zweig¬
niederlassung mft dem Hauptsitze in
Schwalheim wurde heute eingetragen :

Me Zweigniederlassung Mannheim
ist aufgehoben, das Geschäft der Zweig- «
Niederlassung mit Akftben und Pas¬
siven fft auf Max Menzel, Kaufmann
in Mannheim , übergegangen , der es
unter der Firma „ Mannheimer Bade-
und Waschanstalt Elisabethbad', Max .
Menzel "

, weiterführt . j
Mannheim , den 4. Februar 1907 . !

Grotzh . Amtsgericht I . j
Mannheim. @ .166. «

Zum Handelsregister B Band VI
O . -Z. 27 , Firma „ Rheinische Auto¬
mobil - Gesellschaft , Aktiengesellschaft"
in Mannheim wurde heute eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der General¬
versammlung vom 31 . Januar 1907
soll das Grundkapital um 600 000 M.
erhöht werden ; diese Erhöhung hat
stattgefunden , das Grundkapital be¬
trägt jetzt 1 000 000 M.

Mannheim , den 7 . Februar 1907.
Grotzh . Amtsgericht l .

Mannheim. @.165.
Zum Handelsregister B Band III

D . - Z . 9 , Firma „Aktiengesellschaft
für Maschinenbau vorm. Butz & Leitz"
in Mannheim wurde heute eingetra¬
gen :

Me Liquidafton ist beendigt, die
Firma erloschen .

Mannheim , den 7 . Februar 1907.
Grotzh. Amtsgericht L

Mannheim. @ .229.
Zum Handelsregister Abt. A wurde

heute eingestagen :
1 . Band l O . -Z . 214 , Fstma „I .

M . Steidel " in Schriesheim .
Me Firma ist geändert in :

I . M . Steidel Nachf .
Oskar Sstidel .

Der Firmeninhaber Johann Mar -

Das Geschäft ist von Anna geb .
Fradl , jetzt Kaufmann Erbst Dreyer

-Ehefrau , mit Aktiven und' Passiven
und samt der Firma auf ihren Ehe¬
mann Ernst Meyer , Kaufmann in
Mcmn 'heim, übergegangen.

8 . Band XII O .-Z . 187, Firma
„ Wilh . I . Schweickert" in Mannheim,
Bellenstraße 37.

Jnhäber ist : Wilhelm Jakob
Schweickert , Kaufmann in Manrcheim.

Geschäftszweig : Kommffsion und
W/Yp-rt fltT *

9 . Band XII O .-Z . 188 , Firma
„Gross & Co." in Mannheim , Dal -
bergsstaße 7 .

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlich hastende Gesellschafter

sind:
Gustav Gross , Ingenieur , und

August Koegel , Kaufmann , beide in
Mannheim.

Me Gesellschaft hat am 1 . Februar
1907 begonnen .

Geschäftszweig : Maschinenfabrik,
irrsbesondere Fabrikafton von Hebe¬
werkzengen . .

10 . Band XII O .- Z . 189 , Firma
„Johann Phil . Müller " in Mcmni-
heim - Käfertal , Ladenburgersstaße 29 .

Inhaber fft : Johann Philipp Mül¬
ler , Agent in Mannheim - Käfer¬
tal .

Geschäftszweig : Agenturgeschäft
( Vermittlung von Hypotheken , Lie¬
genschaften usw. ) .

11 . Band XII O .-Z . 190, Firma
„Köhler «. Wamsteeker" in Mann¬
heim, B 1 , 2 , Zweigniederlassung.
Hanptsitz in Elberfeld.

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlich haftende Gesellschafter

sind :
Gustav Köhler, Kaufmann in Düs¬

seldorf, und Anton Wamsteeker, Kauf¬
mann in Elberfeld

Me Gesellschaft hat am 15 . No¬
vember 1896 begonnen.

Geschäftszweig : Manufaktur - und
Konfekftonswaren.

12 . Band XII O .-Z . 191 , Firma
„ Geschw . Hess" in>Mannheim , 6 3 , 7 .

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlich hafterche Gesellschafstr

sind :
Bertha Hess , ledig, und Hannchen

Hess , ledig, beide in Mannheim .
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar

1907 begonnen.
Geschäftszweig : DamenKchderrnatz-

geschäst.
Mannheim , den 9 . Februar 1907.

Grotzh . Amtsgericht I

und
Karl Ludwig- Mannhart , Elektrotech¬
niker, beide in Pfullendorf .

Die Gesellschaft hat am 1 . Februar
1907 begonnen . Beide Gesellschafter
sind befugt , die Gesellschaft einzeln zu
versteteü .

Pfullendorf , den 13 . Februar 1907.
Grotzh. Amtsgericht._

Radolfzell. G .207.
In das Handelsregister Abt. A fft

bei O .-Z . 112 Wagner - Schneiders
Witwe , Hemmenhofen ( Zweignieder¬
lassung des in Steckborn bestehenden
Hauptgeschäfts ) eingetragen : Die Fir¬
ma ist geändert in „ Wagner u . Stein "
unter gleichzeitiger Umwandlung in
eine offtne Ha-rÄelsgesellschaft. ©er
bisherige Prokurist Johannes Eugen
Stein in Steckborn ist als persönlich
hafstnder Gesellschafter in die Gesell¬
schaft eingetreten . Die Gesellschaft
hat begonnen am 15 . Januar 1907 .-
Dem @ru@en Wagner , Sohn , in Steck
öorn ist Prokura erteilt .

Rjadolfzell, den 29 . Januar 1907.
Grotzh. Amtsgericht.

Rastatt! @.197.
In das Handelsregister Abt. A

Band I wurde zu O .- Z . 200 —1 Edel¬
schild & Cie . in Rastatt — heute ein¬
getragen : Leopold Edelschild fft aus
der Gesellschaft ausgcschiedm und Max
Edelschild ', Kaufmann von Rästait , als
persönlich haftender Gesellschafter in
die Gesellschaft eingetreten .

Rastatt , den 11 . Februar 1907.
Grotzh. Amtsgericht.

Rastatt. @.167.
In das Handelsregister Abt . A

Band II wurde heute eingetragen :
O .-Z . 2 : Simon Maier , Rastatt .

Di !e Firma fft erloschen .
Als O .-Z . 19 : Maier & Oppen¬

heimer , Rastatt. Inhaber der Fir¬
ma sind : Simon Maier , Kaufmann ,
und Hermann Oppenheimer , Kauf¬
mann , beide in Ralttatt .

Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Februar

1907 begonnen .
Rastatt , den 8 . Februar 1907.

Grotzh. Amtsgericht.
Rastatt. ®’125

Unsere Bekanntmachung vom 21 .
Januar d . I . — Firma Bergmanns
Jndustriewerke , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, Gaggenau —
Nr . 28 der Karlsruher Zeitung dom
l . I . wird dahin berichtigt , daß der
Prokurist nicht „ Weimann* , sondern
„W ein mann * heißt .

Rastatt, den 5 . Februar 1907 .
Großh . Amtsgericht .Mannheim . @ .251 .

Zum Handelsregister B Band IV !
O .-Z . 48 , Firma „Mannheimer Stockach . G .279.
Kunstlederfabrik, Gesellschaft mit be - i In das Handelsregister Abt . A
schränkter Haftung " in Mannheim| Band I wurde zu O. - Z . 50 — Firma
wurde heute eingetragen : Zwirnerei Nenzingen , Erne & Fatzer

Das Stammkapital der Gesellschaft
beträgt 1 000 000 Mark.

Geschäftsführer sind-:
a . Otto Stuck , Fabrikant in Wald¬

kirch ,
b . Eberhard Genthe, Fabrikant in

Waldkirch ,
c . Wilhelm Stuck , Fabrikant in

Waldftrch,
ä . Ftttz Kölblin, Fabrikant in

Waldkirch .
Zur Vertretung der Gesellschaft

sind zwei Geschäf^ führer oder ein Ge¬
schäftsführer und ein Prokurist berech¬
tigt.

Der Gesellschastsverttag wurde
am 1 . Februar 1907 äbgeschlossem

Der Gesellschafter Otto Sttick bringt
in Höhe seiner Mnlage und in Anrech¬
nung auf dieselbe das Geschäft der
bishettgen Firma Ehr . Riugwald und
Cie . in Waldftrch mit allen Aktiven
und Passiven nach dem Stand vom
31 . Dezember 1906, ftrner seine Fa¬
brikanwesen in Obcreschach ( Amt Vil -
lingen ) , Birkendorf ( Amt Bonndorf )
und Glatten ( Amtsbezirk Freuden -
stadt) in die Gesellschaft ein.

©et Gesellschafter E . Genthe bringt
das- seither von ihm geführte Geschäft,
Firma E . Genthe , Konrmanditgesell-
schaft in Waldftrch , gleichfalls mft
allen Akftven und Passiven nach dem
Stande vom' 31 . Dezember 1906 in
Anrechnimg auf seine Einlage in die
Gesellschaft ein .

Waldkirch , den 6 . Februar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht. _

Waldkirch . G .183 .
Zu Firma Chr. Mngwald u. Cie.,

G. m . b . H . in Waldkirch , wurde heute
im Handelsregister eingettagen :

Dem Prokuristen FrMz Grafmüller
in Waldkirch wurde Prokura erteilt .

Waldftrch, den 7 . Februar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht.

Waldshut . @ . 198 .
Nr . 3192 . In das Handelsregister

Abt . A wurde eingettagen :
Zu O . - Z . 223 :
Firma Mech . Seidenweberei Meyer

und Groote in W-aldshnt .
Die FUrma fft erloschen.
Waldshut , den 8 . Februar 1907 .

Großh. Amtsgericht III .

Wertheim. @ .199 .
In das Handelsregister A Band I

ist unter O .-Z . 145 eingetragen :
Me Firma der offenen Haichelsge-

sellschaft : Bereinigte Sandsteinwerke
Niklashausen, Flegler u. Co . mit Sitz
zu Niklashausen .

Persönlich haftende Gesellschafter
sind :

Johann Arnold, Steinbruchbesitzer,
Mklashausen,

Adam Betzel, Steinbruchbesitzer,
Nikülshauseu ,

Peter Betzel 4 . , Steinbruchbesitzer,
Nitlashausen,

Georg Diehm 2 . , Steinbruchbesitzer,
Niklashausen ,

Adam Flegler 3 . , Steinhauermeister ,
Niftashausen,

Kilian Kemps, Steinbruchbesitzer,
Werbach,

Josef Müller, Steinbruchbesitzer,
Werbach,

Johann Segner , Steinbruchbesitzer.
Niklashausen .

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1907 begonnen . Zur Verttetung sind
nur ermächtigt Adam Flegler 3 . , Jo¬
hann Arnold und Kilian Kemps , und
zwar jeder für sich allein.

Die im Handelsregister A S3ani>_T
O . -Z . 119 eingetragene Firma L . S .
Arnstein Sohn, Wettheim, ist erloschen .

Wertheim , den 12 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.



Die Tilgung der 3 1
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°
|« Eisenbahn-Aulehen von den Jahre«

ISSS—61, . 1862—64 , 1878 und 1879 betreffend
I . Auf Grund der heute vorgenommenen Ziehungen werden folgende Schuldverschreibungen auf die beigesetzten Termine zur Heimzahlung gekündigt :

A . Von den Anlehen der Jahre
1859 — 1861 auf 1. September 1907

je 340 Stück Schuldverschreibungen zu 1000 fl ., 500 fl . und 100 fl. (zahlbar mit
1714 oft 29 H?, 857 oft 15 und 171 oft 43 mit den Nummern :

Nr . 16 , 170 , 342 , 350 , 355 , 391 , 395 484 493 , 519 , 526, 541 , 566, 584 , 648 ,
666 , 711 , 733, 750 , 796 , 821 , 836 , 857 , 895 , 913 , 953 , 960 , 1106 , 1117, 1128 ,
1272 , 1278, 1409 , 1421 , 1428 , 1461 , 1527 , 1560 , 1579 , 1588 , 1613, 1632 , 1641 ,
1655 , 1702, 1779 , 1816 , 1829 , 1867 , 1870 , 1883 , 1958 , 1963 , 2097 , 2142 , 2148 ,
2154 , 2172, 2189 , 2257 , 2258 , 2279 , 2318 , 2368 , 2499 , 2525 , 2535 , 2558 , 2666 ,
2682 , 2702 , 2703 , 2726 , 2738 , 2745 , 2754 , 2760 , 2783 , 2798 , 2835, 2860 , 2915 ,
2945 , 2950 , 2958 , 2964 , 2965 , 2969 , 2983 , 2988, 3027 , 3053 , 3081 , 3143 , 3172 ,
3242 , 3327 , 3349 , 3416 , 3480 , 3509 , 3521 , 3528 , 3542 , 3631 , 3634 , 3662 , 3674 ,
3739 , 3748 , 3855 , 3974 , 4014 , 4055 , 4068, 4162 , 4221 , 4247 , 4291 , 4333 , 4366 ,
4405 , 4409 , 4413 , 4424 , 4430 , 4500 , 4502 , 4585 , 4590 , 4645 , 4672 , f4794 , 4795 ,
4816 , 4817 , 4841 , 4876 . 4907 , 4914 , 4916 , 4927 , 4943 , 4983 , 5007, 5040 , 5046 ,
5048 , 5085 , f5142 , 5163 , 5217 , 5223 , 5271 , 5273 , 5289 , 5343 , 5361 , 5433 , 5440 ,
5480 , 5553 , 5614 , 5671 , 5679 , 5681 , 5788 , 5822 , 5857 , 5939 , 5951, 5957, 5960 ,
5992 , 6018 , 6035 , 6038, 6045 , 6049 , 6065 , 6093 , 6171 , 6208 , 6222 , 6356 , 6362 ,
6368, 6389 , 6461 , 6509 , 6568 , 6606 , 6637 , 6653, 6790 , 6805 , 6813 , 6817 , 6882 ,
6927 , 6928 , 6954 , 6992 , 7013, 7016, 7024 , 7060 , 7084 , 7104 , 7110 , 7121 , 7184 ,
7210, 7274, 7343, 7373, 7387 , 7454 , 7472 , 7501 , 7518 , 7523 , 7564 , 7582 , 7599 ,
7630 , 7634, 7656, 7787 , 7792 , 7847 , 7889 , 7893 , 7989 , 7993 , 8005 , 8042 , 8056,
8079 , 8105, 8107 , 8136 , 8179 , 8297 , 8301 , 8315 , 8327 , 8429 , 8527 , 8539, 8576,
8597 , 8608 , 8659 , 8713 , 8779 , 8791 , 8842 , 8885 , 8893 , 8906 , 8960 , 8978 , 9021 ,
9026 , 9029, 9031 , 9069 , 9092 , 9120 , 9126 , 9131 , 9182 , 9185 , 9191 , 9196 , 9244 ,
9297 , 9321 , 9338 , 9431 , 9460 , 9476 , 9477 , 9498 , 9505 , 9512 , 9631 , 9703, 9706 ,
9715 , 9734 , 9750 , 9751 , 9827 , 9856 , f9900 , 10062 , 10087 , 10107 , 10166 , 10180 ,
10238 , 10239 , 10259 , 10277 , 10287 , 10294 , 10305 , 10309 , 10313 , 10342 , 10368 ,
10381 , 10433 , 10438 , 10443 , 10466 , 1047 .1 , 10522 , 10531 , 10543 , 10567 , 10605,
10691 , 10704 , 10734 , 10814 , 10857 , fl0861 , 10918, 10945 , 10985, 11020 , 11039,
11042 , 11071 , 11108 , 11170 , 11247 .

Von den mit f bezeichnten Schuldverschreibungen ist Lit . A . Nr . 9900 zu
1000 fl . mit Zahlungsiperre belegt und sind Lit A . Nr . 5142 und Nr . 10861 zu
1000 fl . und Lit . B . Nr . 4794 zu 500 fl . durch richterliches Urteil für kraftlos
erklärt .

D . Bon dem Anlehen des Jahres
1878 auf 1 . September 1807

je 283 Stück Schuldverschreibungen zu 2000 oft., 1000 oft., 500 oft, 300 oft. und
200 oft. mit den Nummern :

Nr . 25 , 119 , 244 , 288 , 306 , 325, 345 , 378 , 399 , 469 , 479 , 490 , 555, 557 ,
611 , 667, 735, 790, 829 , 878 , 941 , 978 , 1030 , 1031 , 1072, 1183, 1230,1269,1280 ,
1291, 1397 , 1460 , 1581 , 1594 , 1744 , 1764, 1804 , 1820, 1840 , 1858, 1862, 1889'
2125 , 2126 , 2264 , 2407 , 2447 , 2488 , 2674 , 2710 , 2720 , 2751 , 2866 , 2932 , 2936 ,
2941 , 2971 , 2972 , 3027 , 3088 , 3171 , 3213 , 3355 , 3468 , 3541 , 3643, 3668 , 3669 ,
3722 , 3753 , 3790 , 3870 , 4073 , 4092 , 4098 , 4105 , 4196 , 4271 , 4312 , 4442, 4450 ,
4483 , 4525 , 4633 , 4659 , 4709 , 4742 , 4749 , 4819 , 4863 , 4899 , 4901 , 4930 , 4969 ,
5005 , 5028 , 5040 , 5043 , 5092 , 5131, 5171 , 5257 , 5307 , 5437 , 5464 , 5539 , 5541,
5545 , 5563 , 5610 , 5641 , 5708 , 5774, 5906 , 5909, 5957 , 6045 , 6100 , 6133 , 6152 ,
6170 , 6172 , 6216 , 6235 , 6316 , 6405 , 6428 , 6559 , 6561 , 6571 , 6700 , 6763 , 6849 ,
6937 , 6973 , 7004 , 7022 , 7152 , 7178 , 7366, 7400 , 7416, 7442, 7539 , 7547, 7571,
7697 , 7716 , 7836 , 7903 , 7937 , 7974 , 8004 , 8079 , 8093 , 8120 , 8184 , 8380 , 8393 ,
8412 , 8467 , 8527 , 8553 , 8604 , 8703 , 8759 , 8799 , 8854 , 8960, 9023, 9158, 9159 ,
9170 , 9200 , 9202 , 9259 , 9325 , 9327 , 9340 , 9433 , 9506 , 9621 , 9654, 9765, 9779 ,
9807 , 9811 , 9941 , 9977 , 10061 , 10168 , 10284 , 10313,10316,10321 , 10338,10377 ,
10378 , 10383, 10396 , 10450 , 10451 , 10478 , 10506 , 10531 , 10602 , 10710 , 10715 ,
10732, 10953 , 10987 , 11106 , 11144 , 11176, 11214 , 11224 , 11384 , 11394 , 11408 ,
11515 , 11537 , 11681 , 11777 , 11936, 12003 , 12142 , 12147 , 12188, 12192 , 12303 ,
12305 , 12356 , 12469 , 12471 , 12495 , 12544 , 12557 , 12573, 12645, 12693 , 12726 ,
12757 , 12814 , 12943 , 12999 , 13010 , 13038 , 13050, 13070 , 13099, 13327 , 13346 ,
13382 , 13384 , 13408 , 13471 , 13472 , 13517 , 13526 , 13584 , 13591, 13728 , 13770 ,
13914 , 13915 , 13988 , 14004 , 14108, 14144 , 14207 , 14273, 14316 , 14318 , 14530 ,
14566 , 14576 , 14581 , 14602 , 14696 , 14746, 14878 , 14943, 14946 .

B Von dem Anlehen der Jahre
1862 und 1864 auf 1 . Oktober 1967

je 511 Stück Schuldverschreibungen zu 1000 fl ., 500 fl ., 200 fl . und 100 fl . (zahl¬
bar mit 1714 oft 29 -PH 857 oft 15 S , 342 oft 86 ^ und 171 <Jt . 43 mit
den Nummern :

Nr . 9 , 30 , 58, 96 , 108,181 , 182 , 342 , 347 , 394 , 403, f405 , 429, 498 , 516,
557 , 571 , 598 , 600 , 622, 634 , 760, 763 , 816 , 831 , 844 , 849 , 858 , 937 , 965, 972 ,
1031 , 1043 , 1065 , 1072 , 1079 , 1131, 1148 , 1214 , 1241 , 1286 , 1330, 1337 , 1439,
1475 , 1527 , 1576 , 1579 , 1600 , 1618 , 1671 , 1687, 1689 , 1775 , 1783, 1789 , 1801,
1839, 1892 , 1924 , 1946, 1961 , 2064 , 2115 , 2124 , 2150 , 2162 , 2168 , 2177 , 2215 ,
2228 , 2260 , 2278 , 2295 , 2321 , 2377 , 2438 , 2452 , 2523 , 2547 , 2606 , 2649 , 2653 ,
2687 , 2788 , 2835 , 2837 , 2844 , 2845 , 2885 , 2899 , 2916 , 2956 , 2995 , 2998 , 3251 ,
3327 , 3337 , 3379 , 3499 , 3519 , 3550 , 3571 , 3593 , 3629, 3633 , 3705 , 3710 , 3724 ,
3798 , 3939 , 3956 , 3962 , 3983 , 3993 , 4016 , 4035 , 4132 , 4134 , 4165 , 4185, 4223 ,
4231 , 4250 , 4261 , 4265 , 4317 , 4321 , 4411 , 4419 , 4449 , 4583 , 4585 , 4605 , 4611 ,
1635 , 4637 , 4822 , 4825 , f4870 , 4906 , 5004, 5042 , 5128 , 5173 , 5177 , 5218 , 5223 ,
5234 , 5278 , 5306 , 5325 , 5342 , 5374 , 5386 , 5401 , 5414 , 5421 , 5458 , 5478 , 5520 ,
5541 , 5575 , 5617 , 5650 , 5658 , 5662 , 5676 , 5737 , 5830 , 5841 , 5921 , 5935 , 59 .37 ,
5965, 5966 , 6030, 6041 , 6063 , 6075 , 6090, 6121, 6 >68, 6214 , 6240, 6302, 6344,
6435 , 6462 , 6498 , 6536 , 6567 , 6582 , 6613 , 6664 , 6720 , 6727 , 6741 , 6783 , 6789 ,
6819 , 6845 , 6865 , 6928 , 6943,6984,6996,7010,7026,7067,7108,7119,7132,7134 ,
7193 , 7204 , 7211 , 7229 , 7246 , 7283 , 7291 , 7342 , 7345 , 7371 , 7390 , 7464 , 7605,
7607 , 7636 , 7694 , 7695 , 7704 , 7739 , 7794 , 7922 , 7923 , 7943 , 7984 , 7993 , 8028 ,
8040 , 8051 , 8098 , 8122 , 8195 , 8201 , 8210 , 8216 , 8230 , 8319 , 8403 , 8480 , 8554,
8556 , 8638 , 8643 , 8646 , 8648 , 8721 , 8740 , 8779, 8827 , 8862 , 8886 , 8893 , 8921,
8987 , 9009 , 9128 , 9148 , 9193 , 9196 , 9233 , 9281 , 9285, 9450, 9465 , 9472 , 9516 ,
9533 , 9551 , 9561 , 9585 , 9624 , 9651 , 9747 , 9750 , 9752 , 9792 , 9795 , 9796 , 9317 ,
9847 , 9889 , 9925 , 10030 , 10069 , 10083 , 10097, 10103 , 1011 6, 10131 , 10134,
10216 , 10228 , 10232 , 10241 , 10254 , 10255 , 10350 , 10358 , 10360 , 10369 , 10415,
10427 , 10447 , 10498 , 10538 , 10594 , 10607 , 10610, 10648 , 10666 , 10710 , 10715,
10813 , 10874 , 10900 , 10928 , 10951 , 10960 , 11006 , 11041 , 11067 , 11110 , 11178,
11189 , 11194 , 11202 , 11204 , 11207 , 11222 , 11250 , 11418 , 11609 , 11619 , 11668,
11682, 11707 , 11709 , 11711 , 11775 , 11800 , 11802 , 11906 , 12023 , 12024,
12055 , 12057 , 12085 , 12105 , 12158 , 12195 , 12305 , 12349, 12432 , 12473 , 12482,
12521 , 12629 , 12653 , 12696 , 12749 , 12763 , 12786 , 12822 , 12870 , 12882, 12883,
12957 , 12999 , 13033 , 13055 , 13066 , 13070, 13101 , 13132 , 13134, 13140 , 13170,
13171 , 13248 , 13314 , 13330 , 13498 , 13527 , 13549 , 135 «2, 13570 , 13581 , 13591,
13604 , 13631 , 13750 , 13755 , 13758 , 13792 , 13801 , 13802 , 13806 , 13846, 13861,
13884 , 13909 , 13918 , 13920 , 13926 , 13931 , 13947 , 13962 , 13967 , 14000 , 14016,
14043 , 14085 , 14134 , 14151 , 14188, 14208 , 14213, 14223 , 14225 , 14231 , 14269,
14318 , 14336 , 14338 , 14350 , 14423 , 14447 , 14455 , 14457 , 14488 , 14508 , 14542,
14548 , 14571 , 14651 , 14720 , 14737 , 14744 , 14769 , 14773 , 14784 , 14803 , 14949,
14986 , 14994 , 15061 , 15081 , 15163 , 15184 , 15191, 15208 , 15222 , 15235, 15247,
15326 , 15448 , 15466 , 15497 , 15546 , 15660 , 15661 , 15665 , 15689 , 15758 , 15785 ,
15805 , 15853 , 15861 , 15872 , 15892 , 15963 , 15972 , 16127 , 16144, 16202 , 16215,
16223 , 16284 , 16286 , 16294 , 16349 , 16362 , 16396 , 16399, f16434 , 16466 , 16483 ,
16502, 16506 , 16530 , 16545 , 16557 , 16561 , 16650 , 16750 , 16834, 16871 , 16894 .

Von den mit f bezeichneten Schuldverschreibungen ist Lit . 1) . Nr . 4870 zu
100 fl . mit Zahlungssperre belegt, Lit . 6 . Nr . 16434 zu 500 fl . und Lit . D . Nr .
405 zu 100 fl . sind durch richterliches Urteil für kraftlos erklärt .

O . Bon dem Anlehen des Jahres
1878 ans 1 . Oktober 1907

je 148 Stück Schuldverschreibungen zu 2000 oft, 1000 oft, 600 oft, 300 oft und
200 oft mit den Nummern :

Nr . 40 . 50 , 52, 70, 103, 162, 313, 342 , 365 , 425 , 436 , 465 , 469 , 483 , 509,
576 , 662 , 681 , 702, 711, 761 , 836 , 846 , 861, 927, 1108 , 1154 , 1193 , 1248 , 1291,
1425 , 1626 , 163«, 1661 , 1695 , 1712 , 1950 , 1962, 1974, 1999 , 2005 , 2129 , 2206 ,
2218 , 2228 , 2246 , 2275 , 2290 , 2349 , 2417 , 2523 , 2644 , 2659 , 2686 , 2808 , 2825 ,
2836 , 2870 , 2948 , 3009 , 3013 , 3014 , 3016 , 3021 , 3139 , 3147 , 3192 , 3276 , 3405 ,
3409 , 3426 , 3432 , 3446 , 3452 , 3505 , 3537 , 3578 , 3743 , 3859 , 3923 , 3940 , 3972 ,
1-3984 , 4006 , 4101 , 4192 , 4221 , 4332 , 4378 , 4413 , 4461 , 4494 , 4530 , 4596, 4615 ,
4645 , 4740 , 4760 , 4851 , 4852 , 4907 , 4940, 4965 , 4977 , 5068, 5127, 5307 , 5373 ,
5394 , 5418 , 5430 , 5489 , 5526 , 5563 , 5695 , 5922 , 6108 , 6112, 6143 , 6145, 6213 ,
6324 , 6349 , 6373 , 6427 , 6428 , 6439 , 6495 , 6539 , 6641 , 6684 , 6770 , 6785 , 6788 ,
6864,6957 , 6966,6975 , 6994,6998,7028,7048 , 7202,7209 , 7222,7248 , 7317 , 7320 .

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
(3 .126 .2 . Nr . 2172 . Schwetzin¬

gen. Der Kaufmann Michael Blaetzin Ladenburg klagt gegen den Wil¬
helm Engel, Schlossermeister, zurzeit
an unbekannten Orten , ans Kauf der
in der Rechnung vom 24. Januar 1907
einzeln verzeichneten, bar zahlbar« ,
Waren mit dem Antrag auf vorläufig
vollstreckbare Verurteilung desselben
zur Zahlung des Restes von 270 M.
53 Pf . nebst 4 Proz . Zinsen vom Tag«
der Klagezustellung an .

Der Kläger ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Grotzh . Amtsge¬
richt zu Schwetzingen auf

Montag den 8. April 1907,
vormittags 814 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung an den Beklagten wird dieser
Auszug der Klage bekannt gemacht .

Schwetzingen, den 31 . Jauar 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Büchner, Sekretär.

Die mit f- bezeichnete Schuldverschreibung Lit . 0 . Nr . 3984 zu 500 oft ist
mit Zahlungssperre belegt.

Vorstehende unter A . bis D . genannte Schuldverschreibungen werden mit dem Nennwerte heimbezahlt und von dem Heimzahlungstermin an nicht mehr verzinst .
Die Zahlung geschieht vom Heimzahlungstermine ab bei der Kasse der Unterzeichneten Verwaltung sowie bei den anderen hierzu verpflichteten Großherzoglichen

Staatskassen , ferner bei den auf den Zinsscheinen angegebenen Bankhäusern gegen Rückgabe der betreffenden Schuldverschreibungen mit den dazu gehörigen nicht ver¬
fallenen Zinsscheinen nebst Zinsscheinanweisungen . Auf Verlangen wird indes der Kapitalbetrag mit den bis zum Zahlungstage sich berechnenden Stückzinsen bei den
zur Einlösung verpflichteten Großherzoglichen Staatskassen sofort ausgesolgt ; auch sind diese Kassen ermächtigt , die Schuldverschreibungen schon vom 20 . des dem
Verfalltag vorangehenden Monats ohne Kürzung am laufenden Zins einzulösen.

II . Rückständig sind folgende früher gekündigte, aber noch
A . Anlehem von 1859/61 .

Lit . A . zu 1000 fl . (zahlbar mit 1714 oft. 29 # >) . Nr . 183, 445, 793, 1742,
1898, 4749, 4991 , 7674, 8355 , 9521 , 10086 .

Lit . B . zu 500 fl . (zahlbar mit 857 oft 15 # ?). Nr . 445, 521 , 994 , 1382 ,
2493 , 2989 , 4229 , 4574 , 4780 , 5813 , 6827 , 7009, 7849 , 8558 , 9213,10173,10188 ,
10699 , 10928 , 11033 .

Lit . C . zu 100 fl . (zahlbar mit 171 oft 43 Nr . 183, 271 , 641 , 863 , 1200,
1230 , 1742 , 1961 , 2050 , 2619 , 2866 , 2896 , 2989, 3354 , 4199 , 4266 , 4684 , 4780 ,
5015, 5254 , 6254 , 6332 , 6919 , 7200 , 7709 , 7842, 8131 , 8132 , 8574 , 9329 , 10155,
10587 , 10739 , 10988 , 11047 .

B . Anlehen von 1862/64 .
Lit . A . zu 1000 fl . (zahlbar mit 1714 oft 29 •# >). Nr . 437 , 614, 928, 2971 ,

3674 , 5590 , 6181 , 8296 , 9021 , 9431 , 12685 , 12949, 14207 .
Lit . B . zu 500 fl . (zahlbar mit 857 oft 15 ff . Nr . 894, 1156 , 1786 , 2614 ,2727 , 2759 , 3342 , 4058 , 5627 , 5805 , 5881 , 6625 , 7450 , 9727, 9996 , 10561, 10584,11985 , 12893, 13752 , 13973, 15868 , 16667 .
Lit . 0 . zu 200 fl . (zahlbar mit 342 oft, 86 fff) . Nr . 1510, 1817 , 1822 , 2675 ,2727 , 3020 , 4177 , 4554 , 6183 , 6684 , 7225 , 8021 , 8632 , 9192 , 9716, 10363,10421 ,10660 , 11309 , 11731 , 12279 , 12661 , 13478 , 13559 , 13982, 14132, 14579 , 14686 ,14838 , 15889 .
Lit . v . zu IM fl . (zahlbar mit 171 oft 43 fJ ). Nr . 104 , 201 , 219 , 4M , 769'

1306 , 1310 , 1786, 1916 , 32M , 3390 , 3458 , 3502 , 3588 , 4277 , 4737 , 5433 , 6181 '
6425 , 6485 , 7020 , 7089 , 7223 , 7450 , 7949 , 8374, 8478 , 9634 , 9772 , 9990 , 10104 ,
10629 , 10818 , 10883 , 11786 , 11922 , 12669 , 13990 , 14544 , 15026, 15131, 15259 ,15414 , 15709 , 16059 , 16157 , 16340 , 16687 .

nicht zur Einlösung vorgelegte Schnldverschreibnnge « :
C . Anlehen von 1878 .

Lit . A . zu 2000 oft. Nr . 48 , 920, 1024, 1416 , 2360 , 2365 , 2620 , 2830 , 6433 ,
6606 , 7281 .

Lit . B . zu 1000 oft Nr . 526 , 1046 , 1072 , 1972 , 4017 , 5433 , 6095 .
Lit . 0 . zu 500 oft Nr . 117, 568 , 569 , 603, 935,1079,1088 , 1239 , 2360 , 2458 ,2485 , 2798 , 4927 , 5274 , 5503 , 6740 .
Lit . 0 . zu 300 oft Nr . 117 , 373 , 505 , 524, 1163,1207 , 1249 , 1481 , 1535, 1608,2485 , 2843 , 4927 , 4987 , 5204 , 5819 , 5821, 6300, 6612 , 6667 , 6793 , 7356 , 7489 .
Lit . E . zu 200 oft Nr . 160, 1088 , f1567 , 1608 , 1972 , 2388 , 2830 , 3430, 4896,5821 , 6056 , 6550 .
Die mit -f bezeichnete Schuldverschreibung Lit . E . Nr . 1567 zu 2M oft ist mit

Zahlungssperre belegt .
]> . Anlehen von 1879 .

Lit . A . zu 2000 oft Nr . 401 , 1118 , 2243 , 3490, 4981 , 5480 , 6291 , 6411
6465 , 8137 , 8264 , 9095 , 10623, . 12405 , 14781 .

Lit . B. zu 1000 oft Nr . 572 , 1154 , 2717 , 3083 , 3362 , 3639 , 3799 , 4302 ,
5480 , 5570 , 6553 , 6995 , 8636 , 9113 , 9317 , 10301, 10872 , 11367, 11479 , 12394,
12581 , 12714 , 13415 , 14337 , 14445 .

Lit . C . zu 500 oft Nr . 1494 , 1813 , 3617 , 4568 , 5355 , 7222, 8029 , 8249 ,
10310 , 10449 , 10900 , 11897 , 12132 , 12944 , 13454 , 13550, 14198 , 14605 , 14607 .

Lit . D . zu 300 oft Nr . 268, 1010 , 1626 , 1794 , 1796, 1810,2047,2107,3551 ,
4187, 4568 , 5338 , 5499 , 6465 , 6541 , 7222 , 7634 , 8029 , 8528 , 8972 , 9087 , 9095 ,
10149 , 10623 , 10986 , 11179 , 12473 , 13298, 13374 , 13891 , 14211 , 14235 , 14516 ,
14520 , 14740 , 14781 , 14856 .

Lit . E . zu 200 oft Nr . 2*0 , 365 , 1236 , 1780 , 1910 , 2225 , 3034, 3112 , 3736 ,
4187 , 4757 , 4981 , 5893 , 6524 , 6736 , 7938 , 8213 , 8327, 9983,10149,10170 , 11691,
12028 , 12421 , 13219 , 13339 , 13985 , 14445 , 14660 .

Vom Anlehen von 1859/61
zu 10M fl . Nr . 3858 , 4217, 5142 , 9054 10861
zu 500 fl . Nr . 4794 , 10549 .
zu 100 fl . Nr . 2063 .

Vom Anlehen von 1862/64
zu 10M fl . Nr . 5524 .
zu 500 fl . Nr . 11371 , 14864 , 15140 , 16434 .
zu 200 fl . Nr . 2397 , 3672 , 8285 , 8676 , 11091, 13803 , 14705 .
zu IM fl. Nr . 405, 2938 .

III . Durch richterliches Urteil wurden folgende Schuldverschreibungen für kraftlos erklärt :
Vom Anlehe« von 1878

zu 5M oft Nr . 3849 .
zu 200 oft Nr . 3010, 4159 .

Vom Anleheu von 1879
zu 10M oft . Nr . 1953 , 1954 , 1955 , 1962 , 1963 , 1974 , 1976 , 1977, 1983, 1984

12806 .
gu 500 oft Nr . 1948 , 1949 , 11797 , 13996 .
zu 3M oft Nr . 5407 , 8581, 8660 , 8662 , 8663 , 12978 .
zu 200 oft Nr . 8685 .

Aufgebot zwecks Todeserklärung .
G . 190 . Nr . 1272 . Lahr . Albert

Blohorn Witwe in Dreibeinskreuz , Ge¬
meinde Biberist bei Solothurn ,
Schweiz, hat beantragt , die Ge¬
schwister ihres verstorbenen Eheman¬
nes :

a . Karl Wilhelm Blohorn , geboren
in Lahr am 23 . Dezember 1842,

b . Karoline Sophie, genannt „Mina "
Frick Witwe geborene Blohorn, ge¬
boren in Lahr am 6. Dezember 1841,
beide im Inland zuletzt in Lahr wohn¬
haft , Ende der 1860er Jahre nach
Amerika ausgewandert und seit min¬
destens 20 Jahren an unbekannten
Orten abwesend, für tot zu erklären.

Die bezeichneten Verschollenen wer¬
den aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Samstag den 31 . August 1907,
vormittags 10 Uhr,

vor Grotzh. Amtsgericht in Lahr anve -
raumten Aufgebotstermine zu melden ,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens rat Aufgebotstermine
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Lahr , den 18. Januar 1907 .
Gerichtsschveiber Gr . Amtsgerichts :

Eisenträger ,
_ Grotzh . Amtsgerichtssekretär._

Karlsruhe , den 1 . Februar 1907 .

Kroßh . Waö . Staatsschuwenverwattung .

Aufgebot .
G .127 . 2 . Nr . 1269 . Pforzheim .

Die Holzhauer Christian Jakob Reble
Witwe, Friedericke geb . Zorn, in
Eutingen hat als Bevollmäcchigte ihrer
Kinder : .

1 . Jakob Rein Witwe, Friedericke
geb . Reble hier ,

2 . Carl Leopold Reble, Eutingen ,
3 . Oskar Kirschner, Ehefrau Jda

Karoline geb . Reble daselbst ,
beantragt , die Verschollenen:

1 . Barbara Reble , geb . 22 . Juni
1816 in Eutingen ,

2 . Friedericke Reble, geb . 10 . Fe¬
bruar ' 1818. in Eutingen ,

3 . Jakob Friedrich Reble, geb . 19.
Dezember 1819 in Eutingen ,

4 . Johann Friedrich Reble, geb . 28.
April 1810 in Eutingen ,

5 . Katharina Reble, geb . 10 . Juni
1832 in Eutingen ,

alle zuletzt ra Eutingen wohnhaft
gewesen und von da nach Ameribr
ausgewandert , für tot zu erklären.

Die bezeichneten Verschollenen wer¬
den aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Dienstag den 17 . September 1907,
vormittags 8 Uhr,

vor dem Grotzh . Amtsgericht Pforz¬
heim 5 , Zimmer Nr . 6 , anberaumten
Aufgebotstermine zu melden, widrigen¬
falls die Todeserklärung erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Inzeige zu machen .

Pforzheim , den 6 . Februar 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kilian.
Aufgebot .

@.220 .2 . Nr . 2410 . Billinge«.
Der katholische Oberstiftungsrat in
Karlsruhe hat namens des Kirchen¬
fond Fischbach ( Amt Villingen, Baden )
beantragt , das Aufgebotsverfahren zu
erlassen, hinsichtlich 14 a 97 qm des
Grundstücks Ltzb .-Nr . 27 , Kirche mit
Friedhof 20 a 79 qm zum Zwecke der
Ausschlietzung aller Personen , die , ohne

'
sich im Besitze der Grundstücks bezüg¬
lich 14 a 97 qm zu befinden, baä
Eigentum des bezeichneten Grund¬
stücks hinsichtlich der 14 a 97 qm für
sich in Anspruch nehmen . Alle Per¬
sonen, welche 'das Eigentum an dem
obengenannten Grundstück bezüglich
14 a 97 qm in Anspruch nehmen,
werden aufgefordert , spätestens in dem
auf

Dienstag den 4 . Juni 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Grotzh . Amtsgerichte hier an¬
beraumten Aufgebotstermine chre
Rechte auf das Grundstück anzumel¬
den, widrigenfalls die Ausschlietzung
mit ihrem Rechte erfolgt .

Villingen , den 8 . Februar 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

E. Bernauer.
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